
Wunden heilen mit einem Lacher 
Die Rote Nasen 
Clowndoctors ver­
bringen mit ihren 
Spaßen oft kleine 
Wunder. 

(siv). Aufgeregt und gespannt 
warten die Senioren des Pflege­
heims Baumgarten jede Woche 
auf die beiden Clowndoctors Dr. 
Olga Oberwichtig und Dr. Rudi 
Rucola. Seit geraumer Zeit beo­
bachten die Bewohner nun 
schon die Beziehung der beiden. 
„Es ist wie eine Soap. Es gibt jede 
Woche eine Fortsetzung, wobei 
wir immer ein bestimmtes The­
ma behandeln", erzählt Dr. Ober­
wichtig alias Natascha Shalaby. 
„Vor Kurzem haben Olga und ich 
sogar geheiratet, nachdem wir 
etwa drei Jahre lang verlobt wa­
ren", ergänzt Dr. Rucola, im rich­
tigen Leben Massimo Rizzo. 
Das Fest haben die Clowndoctors 
gemeinsam mit den Senioren 

Dr. Olga Oberwichtig und Dr. Rudi Rucola haben sich im Pflege­
heim Baumgarten das Clown-Jawort gegeben. Foto: Rote Nasen clowndoctors 

und dem Personal organisiert. 
„Es gab eine richtige Hochzeits­
torte und Sekt. Sogar ein Pfarrer 
ist gekommen. Das war ein Spek­
takel!" 

Wenn die Olga mit dem Rudi 
Rudi hat es mit Olga nicht immer 
leicht. „Olga ist rechthaberisch, 
dominant und ungeheuer wich­

tig. Im Moment findet sie Rudi 
zu dick und will mit ihm laufen 
gehen. Das trifft sich gut, weil ja 
Mitte September der Rote Nasen 
Lauf stattfindet", so Shalaby, die 
bereits seit 20 Jahren bei den Ro­
ten Nasen dabei ist. „Rudi liebt 
seine Olga, er würde alles für sie 
tun", sagt Rizzo, seit elf Jahren im 
Einsatz. Er wollte immer schon 

Lieselotte durfte Trauzeugin 

sein. Foto: Sabine Ivankovits 

Clown werden, hat unter ande­
rem die Clownschule in Rom be­
sucht. „Es ist einfach schön, mit 
Menschen zu arbeiten, ihnen 
Freude zu bereiten und ihnen zu 
helfen", so der 51-Jährige. 

Soap und Slapstick 
„Mit den Kindern im Spital arbei­
ten wir ganz anders als mit den 

Senioren. Bei den Kleinen gibt es 
keine Soap, also Fortsetzung. Da 
setzen wir mehr auf Slapstick. 
Die finden es lustig, wenn wir 
gegen eine Wand laufen und uns 
wehtun oder ausrutschen und 
hinfallen. Bei den Senioren geht 
das nicht, die meinen gleich: 
Jössas, hast dir wehgetan? Dafür 
singen wir hier viel, Lieder aus 
früheren Zeiten, zum Beispiel 
Mariandl. Da können dann alle 
mitsingen", so die 54-jährige 
Schauspielerin. 

ZUR SACHE 
Gegründet wurden die Rote 
Nasen Clowndoctors 1994. Sie 
sind überall, wo Menschen 
nicht nur medizinische, son­
dern auch seelische Unterstüt­
zung benötigen. Viele Men­
schen finden durch sie wieder 
Lebensfreude. Dadurch geht 
auch die körperliche Heilung 
rascher voran. 
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